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/// DIE VERPASSTE CHANCE ?

Seit Jahren beschäftigen wir uns mit 
dem immer größeren Verkehrsauf-
kommen in unseren vier  Ortschaften. 
Immer mehr Bürger beklagen sich über 
den rasenden Durchgangsverkehr in der 
Gemeinde und in mehreren Gemeinde-
ratssitzungen brachte die CSV-Conter 
dieses Thema bereits zur Sprache.

Durch den, wegen akuten Platzman-
gels, absolut notwendigen Bau eines 
neuen Gemeindehauses bot sich in 
Contern eine große Chance in dieser 
Ortschaft eine drastische Verkehrs-
beruhigung herbeizuführen und zwar 
durch die Planung und Schaffung eines 
gemütlichen Dorfzentrums.

Diese Chance wurde einfach nur 
verpasst !

Im Dorfzentrum von Contern ist nun ein 
großer (klotziger) Glaskasten als Ver-
größerung unseres Gemeindehauses  
entstanden.

Über Geschmack kann man sich 
bekanntlich streiten.
Über den Sinn ein altes Gebäude 
mit vielen Schwachstellen mit einem 
eckigen Glasbau zu vergrößern 
hätte man zumindest auch mit den 

Gemeinderatsmitgliedern der Opposi-
tion in einer Arbeitssitzung diskutieren 
können.

Immerhin fand schon vor 2011 eine 
Arbeitssitzung statt in welcher der 
damalige  Schöffenrat (CSV/LSAP) 
allen Gemeinderatsmitgliedern Pläne 
vorlegte, zum Umbau und Ausbau 
der « alten Schule » in  ein neues 
Gemeindehaus. Das Schulgebäude 
darf ohnehin nicht abgerissen werden 
(Sites et Monuments) und hätte sich 
hervorragend in einem zweiten Leben 
als Gemeindehaus geeignet. Im frühe-
ren Schulhof wäre ein kleiner Park mit 
Grünflächen und Bäumen, und durch 
einen erhobenen Straßenbelag mit 
Pflastersteinen z.B. ein gemütliches und 
ganz besonders ein verkehrsberuhigtes 
Dorfzentrum entstanden. Die absolut 
notwendigen Parkmöglichkeiten hätten 
auch hier Platz gefunden.

Die « alte Sporthalle » deren Tage 
altersbedingt sowieso gezählt sind, 
wäre anderwärtig durch den Bau eines 
Festsaales für Theateraufführungen, 
Konzerte oder andere kulturelle Veran-
staltungen ersetzt worden, und zwar 
auf dem gemeindeeigenen Grundstück 
hinter der « alten Schule ».

Wir als CSV-Conter sind nach wie vor 
überzeugt dass für unsere Verkehrspro-
bleme in Contern, Moutfort, Oetringen 
und Medingen endlich ein Gesamt-
konzept ausgearbeitet werden muss. 
Ein Konzept durch das unsere Gemeinde 
auch in der Zukunft noch (bürger-)men-
schenfreundlich und lebenswert bleibt!
Dies ist nur möglich durch eine konse-
quente Verkehrsberuhigung, der Schaf-
fung von  fußgängerfreundlichen und 
sicheren  Dorfzentren, die den sozialen 
Kontakt zwischen den Kindern und 
allen Einwohnern fördern, die Spazier-
gänger und Fahrradfahrer  freuen und 
die Raser bremsen werden. 

Die CSV-Contern begrüßt die 
Einführung des Conti-Busses. 
Dieses von der CSV-Contern 
in ihrer konstruktiven Op-
positionspolitik seit Jahren 
vorgeschlagene Projekt ist nun 
in guter Zusammenarbeit mit 
den zuständigen Kommissionen 
endlich in die Realität umge-
setzt worden und wird bestimmt 
vielen Bürgerinnen und Bürgern 
behilflich sein, nicht zuletzt weil 
auch die Ortschaften Sandweiler 
und Niederanven angefahren 
werden.

/// CSV CONTERN
 BEGRÜSST CONTI-BUS



/// GEMEINDE CONTERN SOLL POSTGEBÄUDE IN OETRINGEN KAUFEN

/// SCHUL -UND SPORTKOMPLEX IN CONTERN

GEBÄUDE FÜR VORSCHULKLASSEN IN BETRIEB GENOMMEN

Die CSV Contern begrüßt die Fertig-
stellung der neuen Holzkonstruktion, 
welche in großen Zügen, dem 2011 
von CSV-LSAP erarbeiteten und im 

Gemeinderat gestimmten Projekt ent-
spricht, jedoch von der neuen Koalition 
überarbeitet wurde, und – neben einer 
zweijährigen Verzögerung - den Ko-

stenpunkt um runde 3 Millionen Euros 
in die Höhe trieb.

Auch der 2011 als separate Tischten-
nishalle geplante Bau wurde nun im 
selben Gebäude als regionale Infra-
struktur für den Tischtennisverein 
Oetringen-Waldbredimus fertiggestellt. 
Dank der Entscheidung des Gemein-
derates der Gemeinde Waldbredimus 
vom  12.09.2011 künftig keine eigene 
Tischtennisinfrastruktur auf ihrem Terri-
torium zu bauen, konnte die Gemeinde 
Contern von einer höheren, staatlichen 
Regionalunterstützung profitieren. 

Einige Wermutstropfen zum Gesamt-
projekt sollten jedoch noch vermittelt 
werden. Der Schöffenrat hat wichtige 
ökologische Anlagen, wie Photovol-
taik- und Regenwassersammelanlage, 
trotz konstruktiver Hinweise der CSV 
nicht gebaut. Auch liegen bis dato 
keine Angaben über die Mehrkosten 
für große Teile der bei der ursprüng-
lichen Ausschreibung nicht vorgese-
henen Außenanlagen vor.

Seit einigen Wochen ist der Postbetrieb 
in Oetringen geschlossen und das 
Gebäude wurde der Gemeinde Contern 
zum Kauf von der Postverwaltung 
angeboten.

Anscheinend hat der Schöffenrat der 
Gemeinde dieses Angebot bis heute 
nicht angenommen. Anlässlich der 
Rede am Nationalfeiertag vom Gemein-
devertreter wurde

jedoch über  die Entwicklung der Dörfer 
der Gemeinde Contern gesprochen. Das 
Postgebäude liegt neben dem Bahn-
hofsgebäude, sowie wichtigen Park-
gelegenheiten und weiteren größeren 

Liegenschaften, die in Zukunft eine 
wichtige Rolle in der Gestaltung und 
Entwicklung der Ortschaft Oetringen 
spielen werden.

Die CSV fordert also den Schöffenrat auf, 
diese Gelegenheit nicht verstreichen zu 
lassen und unverzüglich den Ankauf des 
Postgebäudes in die Wege zu leiten.



Seit einigen Monaten ist das Verbrennen 
von Hecken- und Grünschnitt  gesetzlich 
verboten und viele Einwohner sind sehr 
verunsichert und wissen nicht wohin mit 
diesem Abfall. 

Die Gemeinde Contern hat zu diesem 
Zweck einen Container in Moutfort 
aufgestellt, welcher jedoch permanent 

überfüllt ist und desweiteren die Einwoh-
ner aus Medingen, Contern, Oetringen 
zu CO2-treibend Transporten veranlasst.

Die CSV schlägt daher vor, dass in jeder 
Ortschaft der Gemeinde Contern ein 
Container für die Entsorgung von Hecken 
und Grünschnitt aufgestellt wird.

/// HECKEN -UND GRÜNSCHNITTCONTAINER FÜR ALLE DÖRFER DER GEMEINDE CONTERN

///  PETANQUEPISTEN, NUN IN DEN ORTSCHAFTEN MOUTFORT UND CONTERN

Auch wenn die Sommer etwas kürzer in 
unseren Breitengraden sind als z. B. in 
Südfrankreich, gibt es mehr und mehr In-
teressenten die gerne Petanque spielen.

Bereits vor Jahren hat die CSV-Contern in 
dieser Sache den Vorschlag gemacht je-
des Dorf der Gemeinde mit einer solchen 
Petanquepiste auszustatten.

Nun endlich wird, in Eigenregie, eine 
erste Petanqueanlage in Moutfort er-

richtet, eine zweite scheint in Contern 
geplant zu sein. Das ist begrüßenswert, 
auch wenn die Lage in Moutfort in direk-
ter Nähe zur Europastraße nicht die alle-
berbeste für das Betreiben eines relaxen 
Ausgleichsports sein kann.

Die CSV-Contern möchte jedoch darauf 
hinweisen, dass auch in Oetringen und 
Medingen Möglichkeiten bestehen sol-
che einfachen Anlagen ohne grösseren 
Aufwand anzulegen.

Diese ‚erfreuliche‘ Nachricht hatten wir 
Anfang Februar 2016 auf unsere FB-
Seite gepostet:
 
Nach unserem konstruktiven Vorschlag 
am Kulturzentrum ‚am Medepull‘ in 
Oetringen entlang einen ordentlichen 
Fußweg einzurichten, wurden die Ar-
beiten nun in Angriff genommen.
Wir begrüßen diese Initiative und 

freuen uns mit den Bürgern, dass nun 
bald die Einwohner dieses Wohnvier-
tels auf kürzerem Weg zu Bus und 
Bahn gelangen und die Nutzer des 
Kulturzentrums letzteren leichter von 
den diversen Parkplätzen aus erreichen 
können. 

Mit einem dezenten Hinweisschild 
könnten auch nicht ortskundige Besu-

cher auf den neuen Fußweg aufmerk-
sam gemacht werden.

Aber leider scheint diese Baustelle 
kein Ende zu nehmen.

Zur Erinnerung: Für die Gemeinde-
ratssitzung vom 29. April 2015 hatte 
die CSV-Contern ein Schreiben einge-
reicht, mit dem Vorschlag, den Fußgän-
gerweg auf der rechten Seite des Kul-
turzentrums in Oetringen auszubauen 
und zu verbessern.

Diese Verbesserung vom Fußgän-
gerweg ist notwendig, da zahlreiche 
Anwohner, die in der rue de l’Église 
wohnen, diesen Weg nutzen um 
möglichst schnell zum Bahnhof oder 
zur Bushaltestelle zu gelangen. 

>>>

/// NOCH IMMER KEINE ERLEICHTERUNG FÜR DIE BÜRGER!

Baustelle Februar 2016 Baustelle September 2016
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44 Joer, bestuet a Papp vun 2 Meedercher, 
dem Emma an dem Amélie. Hie wunnt zan-
ter 1995 zu Mutfert.
 
Berufflech ass de Carlo Proprietaire a Ge-
rant vun enger Masuttsfirma aus der Staat 
a leed do d’Geschécker, wann et em Ma-
suttsliwwerungen u Privathaushalter, In-
dustrie, Transport, asw. geet.
 
A senger Fräizäit ass hie President vun der 
Harmonie Moutfort-Medingen, wou en zën-
ter 24 Joer aktive Musikant ass.

Als Papp, interesséiert hien d’schoulesch 
Weiderbildung an duerch säin Engagement 
an der Musek läit dee kulturelle Volet him 
och um Häerz.

Bedéngt duerch säi Beruff interesséieren 
hien virun allem d’Beräicher Energie an 
Transport déi och an eiser Gemeng e ganz 
wichtegt Thema wäerte ginn.

Wann d’Zäit et erlaabt a fir op aner Gedan-
ken ze kommen, geet hie lafen.

24 Joer, Jonggesell, hien ass gebierteg vu 
Conter.
 
Berufflech ass den Tom e jonken an enga-
géierten Entrepreneur am landwirtschaft-
leche Beräich. Spezialiséiert am Geméisu-
bau zillt hien donieft Poulet’en an Eeër aus 
enger artgerechter Déierenhaltung.
 
A senger Fräizäit spillt hien Theater an als 
DJ suergt hien derfir dat do wou en opleet 
de Bam brennt.
 
Bedéngt duerch säi Beruff interesséieren hie 
virun allem d’Beräicher Landwirtschaft, Er-
nierung an Ëmwelt déi och an eiser Gemeng 
e ganz wichtegt Thema wäerte ginn.
 
Altersbedéngt leien him all d’Probleemer 
déi d’Jugend interesséiert besonnesch um 
Häerz.

/// EIS NEI LEIT

09.01.2017 /// 19.00 AUER
NEIJOESCHPATT VUN DER 
CSV-CONTER 
Am Centre Culturel ‚An Henkes’ 
zu Conter

/// AGENDA

conter.csv.luwww

Der Vorschlag von der CSV-Contern 
wurde vom Schöffenrat in der Sitzung 
vom 29. April 2015 angenommen. 
Anfang Februar 2016 (!) wurden die 
Arbeiten für diesen Ausbau in Angriff 
genommen; doch seit über einem 
halben Jahr besteht jetzt die Baus-
telle, die aus unerklärlichen Gründen 

nicht abgeschlossen wird. Außerdem 
ist dieses “Loch” sehr gefährlich. Die 
Baustelle ist nicht richtig abgesichert 
und bei Dunkelheit schwer erkennbar. 

Es freut uns sehr, dass unsere Vorschläge 
für gut empfunden werden; umso mehr 
bedauern wir, dass der Schöffenrat 

diesen Fußgängerweg nicht fertigs-
tellt. Sollte sich zwischenzeitlich kein 
Fortgang einstellen, werden wir erneut 
entsprechend nachhaken damit dieser 
Fußgängerweg endlich fertig und ohne 
Gefahr zu nutzen sein wird.

CARLO BOULANGER TOM JUNGBLUT

Nous prions nos lecteurs d’expres-
sion française de s’adresser pour 
tout renseignement et information 
à nos responsables repris ci-des-
sous.

Feel free to contact any of our 
members mentioned down below 
for any further questions or more 
informations.

Hutt Dir eng Fro, braucht Dir eng 
Informatioun, hutt Dir eng Sugges-
tioun, da kontaktéiert eis:

SCHMITZ JIM 
Conselljé, Conseiller, elected member 
of the council /// 621 293 695
j.p.schmitz@luxnatur.lu

ZOVILE-BRAQUET MARION
Präsidentin, Conselljé, Conseiller, 
elected member of the council
621 226 679 - zovile@pt.lu

DI GENOVA JEAN-PIERRE
Conselljé, Conseiller, elected member 
of the council ///  621 301 926
 jpdigenova@vo.lu

LAKAFF LAURENT
Conselljé, Conseiller, elected member 
of the council /// 621 470 499
Laurent-24@hotmail.com

AUX LECTEURS DU 
‘OP DE PUNKT’ 

TO OUR READERS

GITT MEMBER VUN 
DER CSV-CONTER

Kontaktéiert ee vun eise Komitees-
membren oder schreift Iech direkt 
iwwert eisen neien Internetsite an: 

https://conter.csv.lu/ 


